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ZÜRICH, 1878. 19. Oetober.

^1tff>1*rtt0 lm »"&e6eWvattet" fmb cet Ott grofjen fflerbrettung bes tBlattea von nm fo fxa)erem ffirfolg, ala btereltum \e eine ganje pocfje anfliegen nnb beachtet roerben
,3 Ulli IUI Snferatanfträge fmb ehtrafenben an bte .Ännonccn-fxpebttion non (5>reff ^ußfi & %o., jCftartttgaffe 14 Bürtnj. #teiä pro 3eife 30 |?tj>,; bei UBteberljolungen

rotrb grofeer gtaBatf berotlttgt. jUnsannfl Û6et äffe tn Siefero; Äntefger erfdjelnenben Annoncen rotrb ttnenfgeftttctj erttjetlt.

^eftfläff smatttt's JU«gefiel>.

33ou heff'rer Slu§fict)t, ad; noch feine ©pur!
3cb roeifj nid;t, maô ich noctj beginnen fofl!"

(,§at)r auf ben Uetliberg, mein greunb, bu uur
©ort ift bie 91 u «ficht roabrtieb rounbertrofl !""

iE

jutfröfttttt»
bev räthfethaften Snfc&nft in boriger Stummer :

33 ur ift bic lahm' ©nf ba bitte?"

HEÏffiCH'TfSCÎOKKEZNovellen und Dichtungen Mm 17 in 8 Ddn. Aaiau 1874.

Elegante Lwhnd. neu nmm nur Fr. 20.

Vorräthig im Schweizerischen Antiquariat, obere Kirchgasse 33
in ZÜRICH (alte Staatskanzlei.)

Û» gaF=-tt r^=^=« » re^~» a » »

cferfonaUu^iger des leuefepatter"

Sluëïunft roirb unentgeltlich erthcilt oon ber Stnnoncen'Gsjpe«

bition oon ©reff Stâ&U & Ço. in 3itxx<t), SMarftgaffe 14.
S8ei Stachfragen beliebe man bie fettgebructte Stummer beê

Snferateê anzugeben.

Äettnet, 28 ^abve alt, mit ©pradj*
fenntniffen u. beften (£mpfel)lungen,

fudjt <3tejje als Über: obev 3immcr=
fellncr. [226

^Itl* fo$c^ m^ cin f!av^-'- tüdjttgeS
<yiWi Äüci)cnmabd)cn gefudjt- ©e;
legenFieit jum (Srlcrnen bev franjöfifdjen
©pvadje. <53 roivb fein l'otjn bejaht. [236

(C%\\\A tüchtige, juüevtäffige, in ben IjäuSs^ Uli ficfjcn Arbeiten unb bev ©dmeibevei
beroanberte ^evfou, beutfd) unb fvaujßftfdj
fpvedjenb, roeldje längere 3e** a'§ l'ingère
tijättg geroefen unb gute 3cu3l"ftc ^efi^t,
roünfdjt ©telle al? .^rtuëïjâltonn ober
Sîingère. [227

Miifi 9E&itfaete Kotyttx, 24 Saljve alt,
^Ull- in aUetî IjäuSlidjen -Braudjen be=

roanbevt, roünfdjt fofovt eine ©telïe alê
¦£>auër)alte rin ob. in eiu ©cfchäft.[237

tf$»t1t ''"^"ß01' Sftelfenöet, mit bev Scbcr=
}2f Hl branche gut uertraut u. bie ©djroeij
fett 2 3a^ren m*t ^vfolg bereifenb, fudjt
ätjnlidje ©teile, am liebften füv bic ganje
©djtoetj ob. ©übbeutfdjlaub. ©ute Sîefevenjcn
ftetjen juv ©cite. \ [239

ß*ttt 9eiuanoter Chef de cuisine*" fudjt auf Slnfattg SiooémÛer eine
©teile, ittetevenjeu fteben jtt $)tcnften.[228

toirb für ein @afé erften StaugeS in
55" S3evn eine Seltnen« gefudjt, roeldje
beutfdj unb franjöfifd) fpridjt. (Sine Sodjtev
auä gutem ipaute tourbe uorgejogen. *ftur
ganj gute 3eugniffe u. ^fiotographie roerben
bevüdfidjtigt. [230

f$»ttt iun9er» juuevlä'iiiger SJÎann mit einer

\f ge^öxigen ©djulbübung. fudjt einen

tßla^ als Sîcifcnbcr ob. in einem gvofeeven
©efdjäit ober SSureau aU ®d>rctbcr obet

©ebülfe îc [240

Q-ft einen ©aftljof roivb eine tüdjtige, folibe
<y++ Sîôd)in gefudjt. ©djönev Sotjn rotrb
jugefidjert. Otjne gute ^ugniffe unnü^ fidj
ju melben. Antritt S. 9Î0Dembev. [235

ein .potel roivb ein junger geioanbtev
<y*+ Äellner gefudjt, beutfdj u. franjöfifd
fpvedjenb. Eintritt (jnbc Ortober. Otjne
gute 3*«9niffc unnüfc fidj ju melben. [231 ^C'îlt iur,9er' tïeuer 11110 intelligenter^ iU (Coiffeur- Wcl)ülfc,ber im Herren;

©eroice tüdjtig tft uub audj etroaS 93oftidjc
uevfteljt, fudjt Aufteilung in einem foliben
©efdjäft. "Bev liintvitt fömiie fogtetdj ge;
[djcljeu. [229

Éftlt ^e^1te*ï Curling tann uniet
günfttgen 53ebinqunqni fogletdj ein;

treten. f232

/tfii** intetligeuiev Jüngling oon 18 fabren
5f m fudjt eine ©teile j. SB. in einem
f>oief, als SJudläufev obev Äutfchcr, ob.

ju einem portier als (Sjehülfc 3C. ©et
Eintritt fönnte fofort gefdjeljen. [234

fâtttû 9e,liail^lc 111,0 befieitâ empfoljlene,^ IHv beiber ©pradjen mädjtige 'Xodjtev
fudjt ©teile in einem gvbfîeren t5:tabliffement
als ÄcUucritt. [233

Für Kleidermacher!

JPatentirter

Dieser elastische Selbstsclmaller macht den Gebrauch von
Hosenträgern und Gurten vollständig entbehrlich u. gestattet eine sehr leichte
Anwendung. [418]

Die Vortheile desselben sind augenfällig, er verhindert jeden
nachtheiligen Druck auf die Magengegend, verursacht stets einen passenden
Schluss der Hosen, ohne im geringsten zu belästigen, indem er bei
jeder bückenden Bewegung nachgiebt und sich ausdehnt. Bs sollte
kein Schneider es unterlassen, seine Kunden damit zu beehren.

Um jeder Concurrenz entgegen zu treten habe den Preis per Dtzd.
auf Fr. 5. 50 festgesetzt, per Gross im Verhältniss bedeutend billiger.

Für die Kantone Glarus, Zürich und St. Gallen habe den
Alleinverkauf Herrn A. GANGWISCH in Hätzingen (Ct. Glarus)
übertragen und beliehe man Bestellungen an ihn zu richten.

H. HUBWITZ, Halberstaät.
rj^J" Auf obige Zeilen Bezug nehmend, halte mich bestens empfohlen.
Halte auch noch billigere, nnpatenfirte Sorten, per Dutzend zu 3 und
4 Fr., aber auch unsolidere. Es empfiehlt sich bestens

A. GANGWISCH, Hatzingcn (Glarus)

Internationales

ATENT
n. techn. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragnng v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
& G. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke "Wilhelms trasse.
Berlin W.,

Unentbehrlich
für jeden Zeitungsleser

In unterzeichnetem Verlage ist
erschienen :

J, HARflN,
Statistische Tafel der Schweiz

Freis 1 ~Wr.

Diese Tafel, nach Art der bekannten
HÜbner'SChen statistischen Tafel
zusammengestellt, ist gleichfalls zu
vermehrter Bequemlichkeit so eingerichtet,
dass sie auch aufgezogen als Wandkarte

dienen kann.
Wer sich schnell u. sicher über die

Hauptpunkte der Schweiz. Statistik zu
Orientiren hat, wer sich eine richtige
Ansicht über die materielle u. geistige
Entwicklung unseres Vaterlandes
verschaffen will, wer in seinem Berufe
einer statistischen Auskunft bedarf,
der Beamte wie der Geschäftsmann,

der Lehrer wie der Schüler,
der Politiker wie jeder gebildete
Zeitungsleser überhaupt, für alle
diese ist eine derartige Tafel heutigen
Tages geradezu unentbehrlich.

Orell Füssli & Co., Verlag in Zürich.

Fein e Harzer
Kanarien Vögel î f

mit den seltensten Touren zu Rm. 6, 8, 10,
12 und 14 per St. empfiehlt und versendet
per Post unter Garantie laut Preis-Courant

H. Vatermann.
Clausthal, Oberharz.

NB. Zahlreiche Anerkennungsschreiben
stehen zu Diensten. [42"J

Kauf- Gesuch.
Käse und Häringe per Casse und

Rimessen zu kaufen gesucht.
Preiscourants für Eiigros u. Musterproben
erbittet [416

Fr. Wagener jr., Elberfeld
(Preussen).

illkIOtt, !878. >9. 0etob6k-.

Âtt l'^r'a^t» îm Neberspalter" sind vei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
^!»l> titUitt Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-K-rpeoition von Grell Müßt, â Ko., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 3V Ztp.; bei Wiederholungen

wird großer Itavatt bewilligt. Auskunft üver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wkd unentgetttich ertheilt.

Geschäftsmanu's Klagelied.

Von beffrer Aussicht, ach noch keine Spur!
Ich weiß nicht, was ich noch beginnen soll!"

Fahr auf dcn Uetliberg, mein Freund, du uur
Dort ist die Aussicht wahrlich wundervoll!""

Auflösung
dcr rüthselhaften Inschrift in voriger Nummer:

Bur ist dic lahm' Eut da dinc?"

tilöZMö us» l^l»l> nui ^ ki. Zll.

VoerütlnK im Lonvvöi-eriscken Antiquariat, obere HireliAasss 33
in ZIÜKILii (lrlts Ztaatsljtan^lsi.)

K, r^^S^« » ZZ^K îl » N^^-zz H ,A

Auskunft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-Expedition

von Grell Aüßli Ko. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.

^ìîî Kellner, 28 Jahre alt. mlt Sprachsucht

Stesse als Ober- oder Aimmcr-
kellncr. !22S

Küchcnmädchen gesucht.

GeSprache. Es wird kein Lohn bezahlt'. s23S

wünscht^ Stelle als Haushälterin oder

Lingvre. s 227

^îlîê âebild-te Tochter. 2«^ Jahre alt,

Haushälterin od. i» ein Geschäft.s23?

^îîî wichtiger Reisender, mit der Leder-

^îîî S tand er OI>«k »Iv

Bein eine Kellneri» gesucht, welche

berücksichtigt. ^ ^ ^ ^
s23V

Platz
als^ Reisender od. in einem größeren

Geschäst oder Bureau als Schreiber oder

Gehülfe -e. s240

iz^îî Köchin gesucht. Schöner Lohn wird

i^îî Kellner gesucht^
deutsch u. srauzösiich

sprechend, Etutritt Ende Oktober. Ohne
gute Zeugnisse unnütz sich zu melden. s23l

Eoiffcnr-Gchülfe.der im Herien-

scheh^n! ^ Ì22S

^ìjî KellnerlcftrliNff kann imicr

trete».

Hotel, als Ausläufer oder Kutschers od.

zu einem Portier als Gehülfe ic. Der
Eintritt könnte sofort geschehen. s234

!>ls^ Kellnerin.
^ ^

fl33

fül' Klkilikl'maeliLl'!

UMGMâààAllM
Lisser slîìstisobs Lsibstsolmaller maolit äsn tZsbrauob von Losen-

träAsru uuà (Zurtsu vollstänilig entbebrlieb u. Asàttst oins ssbr Isiobts
^nvsnàunA. s418s

Vis Vortkeils àessslbsn sinà auZoiMlliA, sr vsrbinàsrt ^eàen uavb-
tbsiÜAsn Druck aut àie NâAsngeAsnà, verursaolit stets sinon passeuàsu
Lvbluss àer Losen, obus im ZsririAstsn 2u belästiAsu, inàsm sr bsi
jsàsr bûolesuàsu LsveAuvA naobZisbt uuà siolr ausàsbnt. Ds sollts
iìsin Loliueiàsr es uutsrlkssen, ssius ûuuàeu àamit lzu bssbrsn.

Ilm jsclor Ooneurrsn? sntASASn ^u treten kabs àsn ?isis per Oàà.
ant ?r. 5. 5t) tsst^ssst^t, psr Kross im Vsrbältuiss bsàsutsuà billiger.

1?ür àis lîautons Olarus, Xüriob unà 8t. tZallsu lrabs àen ^.ilsin-
vsrleauk Herrn ^. S^.IVclVVI8eiI iu ttàtàAen (vt. Slarus) über-
tendon unà beliebe man LestollunAeu au illu ?.u riobtsn.

^XÄ^ àt obi^s seilen Ke^u^ nekmenà, Iiaito miok bestens smpkoblen.
Laits auoli noeb billig'ero, unpateirtirts Lorten, per Outûsuà ?u 3 unà
4 ?r., «.ber aueli unsoiiàors. Ls empLsblt sieb bestens

Iirtsrns,tior>.--rlss

u. tkelm. kurean

^. öraiiät

àentbà'livii
iür jeclon üeitungsleser

reine Harber
kkìiikiiieii

per ?ost Ullter garantie laut I>reis-e<>«rant

II. ZV»tvri»»il»,

UIZ. 2u>ilreic>>e L.i>orkeiiiniugss>!dr«!t»!n

Hìiss unà LiiriiiAS per Lasse unit
Rimessen Iiauksii Aesuobt. kreis-
tüourkints kür Lohres n. Austerproben
erbittet s41S

?r. ^s.ß;ener ^jr., l-Iberlelil
(?rvussen).


	Geschäftsmann's Klagelied

